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(5) Im Verteidigungszustand wird die 
Tat nach Absätzen 1 und 2 mit Freiheits­
strafe bis zu zehn Jahren oder mit Verur­
teilung auf Bewährung und die Tat nach' 
Absatz 3 mit Freiheitsstrafe nicht unter 
einem Jahr bestraft.

§ 273
Beeinträchtigung der Einsatzbereitschaft 

der Kampftechnik

(1) Wer Waffen, Munition, Fahrzeuge 
oder andere Gegenstände der Kampftechnik 
oder der militärischen Ausrüstung oder 
militärische Anlagen unberechtigt zerstört, 
beschädigt, in ihrer Funktionsfähigkeit be­
einträchtigt oder sie anderweitig ihrem 
bestimmungsgemäßen Einsatz entzieht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Verurteilung auf Bewährung oder 
mit Strafarrest bestraft.

(2) Wer durch die Tat schwere Folgen 
für die Gefechtsbereitschaft oder die 
Kampffähigkeit der Truppe vorsätzlich 
oder fahrlässig verursacht, wird mit Frei­
heitsstrafe von einem Jahr bis zu acht 
Jahren bestraft.

(3) Der Versuch ist strafbar.
(4) Wer die Tat nach Absatz 1 fahr­

lässig begeht und dadurch schwere Folgen 
für die Gefechtsbereitschaft oder Kampf­
fähigkeit der Truppe verursacht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit 
Verurteilung auf Bewährung oder mit 
Strafarrest bestraft.

(5) Im Verteidigungszustand wird die 
Tat nach Absätzen 1 bis 3 mit Freiheitsstrafe 
nicht unter einem Jahr und die Tat nach 
Absatz 4 mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Verurteilung auf Bewäh­
rung bestraft.

§ 274
Verlust der Kampftechnik 1 2

(1) Wer fahrlässig Waffen, Munition, 
Fahrzeuge oder andere Gegenstände der 
Kampftechnik oder militärischen Aus­
rüstung, die ihm anvertraut sind, abhan­
den kommen läßt und dadurch schwere 
Folgen verursacht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu zwei Jahren oder mit Verurteilung 
auf Bewährung oder mit Strafarrest be­
straft.

(2) Wer die Tat im Verteidigungszu­

stand begeht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Verurteilung auf 
Bewährung bestraft.

§ 275
Unberechtigte Benutzung 

von militärischen Fahrzeugen 
und Geräten

(1) Wer militärische Fahrzeuge, Trans­
portmittel oder andere Gegenstände der 
Kampftechnik unberechtigt benutzt, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder 
mit Verurteilung auf Bewährung oder mit 
Strafarrest bestraft.

(2) Wer durch die Tat schwere Folgen 
für die Gefechtsbereitschaft oder Kampf­
fähigkeit der Truppe vorsätzlich oder fahr­
lässig verursacht oder die Tat im Verteidi­
gungszustand begeht, wird mit Freiheits­
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Verurtei­
lung auf Bewährung bestraft.

§ 276
Straftaten einer in Gefangenschaft 

geratenen Militärperson

(1) Wer sich in Gefangenschaft befindet 
und freiwillig Maßnahmen des Feindes 
unterstützt, die militärischen Charakter 
tragen oder militärisch zweckbestimmt sind 
oder die in anderer Weise der Deutschen 
Demokratischen Republik oder einem mit 
ihr verbündeten Staat Schaden zufügen 
können, wird mit Freiheitsstrafe von einem 
Jahr bis zu zehn Jahren bestraft.

(2) Ebenso wird bestraft, wer gegen 
andere in Gefangenschaft geratene Per­
sonen im Interesse des Feindes Gewalt 
anwendet oder aus persönlichem Vorteil 
Handlungen begeht, die anderen Gefange­
nen zum Nachteil gereichen.

(3) Wer in Gefangenschaft geraten ist 
und Waffendienst gegen die Deutsche De­
mokratische Republik oder ihre Verbünde­
ten leistet, wird mit Freiheitsstrafe nicht 
unter drei Jahren bestraft.

§ 277
Gewaltanwendung und Plünderung

Wer im Falle bewaffneter Auseinander­
setzungen unter Ausnutzung der Lage oder 
unter Vortäuschung einer militärischen 
Notwendigkeit rechtswidrig der Zivitbevöl-


